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Erste Satzung zur Änderung der Satzung der Universität Tübingen für das 

hochschuleigene Auswahlverfahren im Teilstudiengang Biologie des 

Studiengangs Lehramt Gymnasium mit akademischer Abschlussprüfung 

Bachelor of Education (B.Ed.) 

 
Aufgrund von § 6 Abs. 1 und 2 des Hochschulzulassungsgesetzes (HZG) vom 22. März 
1993 (GBl. S. 201) in der Fassung vom 15. September 2005 (GBl. S. 630), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 05. Mai 2015 (GBl. S. 313), §§ 58, 63 Abs. 2 des 
Landeshochschulgesetzes (LHG) vom 01. Januar 2005 (GBl. S. 1) in der Fassung vom 01. 
April 2014 (GBl. S. 99), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 01. Dezember 
2015 (GBl. S. 1047, 1052), und von § 10 Abs. 5 der Hochschulvergabeverordnung (HVVO) 
vom 13. Januar 2003 (GBl. S. 63, ber. S. 115), zuletzt geändert durch die Verordnung vom 
11. Juni 2015 (GBl. S. 396), hat der Senat der Universität Tübingen am 11. Februar 2016 die 
nachfolgende Satzung beschlossen.  
 
Die Satzung der Universität Tübingen für das hochschuleigene Auswahlverfahren im 
Teilstudiengang Biologie des Studiengangs Lehramt Gymnasium mit akademischer 
Abschlussprüfung Bachelor of Education vom 18.06.2015 (Amtliche Bekanntmachungen 
Nr. 9/2015, S. 228) wird wie folgt geändert: 
 
 
 

Artikel 1 
 
In § 7  Erstellung der Rangliste für die Auswahlentscheidung 
wird in Absatz 2 b) die Angabe  
„Praktikum mit qualifiziertem Nachweis mit einer dem Lehramtsstudium Biologie förderlichen 
Tätigkeit von 8-12 Wochen: 0,1“  gestrichen. 
 

Artikel 2  Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen 
der Universität Tübingen in Kraft. 
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